
Neuzugang: 

Spender: 

Datum:
Inventarnummer: I2161
Standort: Zuse-Raum
Objekt: Logarithmentafelwerk
Hersteller: Lindauer Verlag, München
Model: Lindauers mathematisches Unterrichtswerk
Baujahr: 1962
Seriennummer:
Masse: DIN A4, 174 Seiten
Gewicht: 400gr.

Kommentar:

Logarithmentafeln waren über Jahrhunderte ein wichtiges Rechenhilfsmittel, besonders im 
natur- und ingenieurwissenschaftlichen Bereich. 
Viele Berechnungen konnten nur mit ihrer Hilfe durchgeführt werden. 

Die Erfindung und weite Verbreitung von Taschenrechnern und Computern hat die 
Verwendung von Logarithmentafeln, ähnlich wie die von Rechenschiebern, innerhalb 



weniger Jahre praktisch völlig überflüssig gemacht. 
Erscheinungsdatum 1962 (8. auflage), Für den Schulgebrauch (Erstauflage: 1955)

Hier ein Beispiel wie mit Hilfe dieser Logarithmentafel eine Multiplikation ausgeführt 
werden kann.

Mathematischer Hintergrund:

Das Produkt zweier Zahlen a  und b wird aufgrund des Logarithmengesetzes dadurch 
berechnet, dass der Logarithmus der Zahl a zur Basis (x)  und derjenige der Zahl b zur Basis 
(x) in der Tabelle nachgeschlagen wird. Die Summe der beiden Logarithmen wird gebildet 
und in der Tabelle gesucht. Die diese Summe als Logarithmus ergebende Zahl ist dann das 
Produkt von a und b. 

Logarithmengesetz: log(x) (a x b)  =  log(x) a + log(x) b



Praktische Anwendung:

Es soll die 24 mit 365 multipliziert werden.

In der Tabelle ließt man den Logarithmus für 24 ab, gleich „38021“.
Bei dem Wert für 365 muß man in der Reihe für die „36“ nach rechts in die Spalte der „5“ 
gehen und den Logarithmus gleich „56229“ ablesen.

Die beiden abgelesenen Werte werden nun addiert; 38021 + 56229 = 94250.

Im Tabellenwerk sucht man nun, wegen der schnellen Übersicht zuerst nach der höchsten 
zweistelligen Zahl des gesuchten Wertes und danach in der Tabelle nach den weiteren 
Werten.
Hier ist unser gesuchter Wert in der Reihe der „876“, die ergänzt durch eine „0“ das 
Ergebnis anzeigt, also: 8760.

  


